
Hinweise zur Durchführung der Adveniat-Aktion 2009 
in allen katholischen Kirchengemeinden Deutschlands 

Wir bitten alle hauptamtlich in der Seelsorge Tätigen, die Materialien zur diesjährigen Adveniat-Aktion zu 
beachten. Diese wurden von der Adveniat-Geschäftsstelle an alle Pfarrämter geschickt und dienen einer- 
seits der Vorbereitung von Gottesdiensten im Advent und andererseits der Öffentlichkeitsarbeit vor Ort. Auf 
diese Weise soll es gelingen, dass Adveniat durch ein gutes Kollektenergebnis in die Lage versetzt wird, der 
Kirche in Lateinamerika weiterhin verlässlich Hilfe leisten zu können. 

Haiti ist das ärmste Land Lateinamerikas und der Karibik. Obwohl es dort seit 2004 eine demokratisch ge- 
wählte Regierung gibt, existieren so gut wie keine Verwaltungsstrukturen. Armut und Arbeitslosigkeit haben 
viele Haitianer in die Auswanderung getrieben. Die größte Auswanderergruppe lebt in der Dominikanischen 
Republik: Etwa 700.000 Haitianer arbeiten dort unter härtesten Bedingungen als Tagelöhner und Hilfsarbei- 
ter. 

Unter dem Motto „Den Armen eine gute Nachricht!" (vgl. Lk 4,18) wurde Haiti zum Beispielland der dies- 
jährigen Adveniat-Aktion gewählt. Dank der Spenden aus Deutschland hilft Adveniat den kirchlichen Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeitern in Haiti, nicht zu resignieren, sondern aus dem Glauben heraus zahlreiche Soli- 
daritätsprojekte ins Leben zu rufen. 

Die bundesweite Eröffnung der Adveniat-Aktion 2009 findet am 1. Adventssonntag, dem 29. November 
2009, um 10.00 Uhr im Hohen Dom zu Bamberg statt. Der Gottesdienst wird im Domradio 
(www.domradio.de) übertragen. 

Für den 1. Adventssonntag (29. November 2009) bitten wir darum, die Plakate auszuhängen, die Opferstö- 
cke mit den entsprechenden Hinweisschildern aufzustellen sowie die Adveniat-Zeitschrift („Adveniat-Report 
2009) auszulegen. 

Am 3. Adventssonntag (1 3. Dezember 2009) soll in allen Gottesdiensten einschließlich der Vorabendmes- 
se der Aufruf der deutschen Bischöfe verlesen werden. An diesem Sonntag sollen ebenfalls die Opfertüten 
für die Adveniat-Kollekte verteilt werden. Es empfiehlt sich, die gefalzten Infoblätter zusammen mit den Op- 
fertüten zu verteilen. Die Gläubigen werden gebeten, ihre Gabe am Heiligabend bzw. am 1. Weihnachtstag 
mit in den Gottesdienst zu bringen bzw. sie auf das Kollektenkonto des (Erz-)Bistums zu überweisen. Bei der 
Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen für Spenden an Adveniat ist auf der Zuwendungsbestätigung zu 
vermerken: „Weiterleitung an die Bischöfliche Aktion Adveniat / Bistum Essen, Körperschaft des öffentlichen 
Rechts". 

In allen Gottesdiensten am Heiligabend, auch in den Kinder-Krippenfeiern, sowie in den Gottesdiensten am 
1. Weihnachtsfeiertag ist die Kollekte anzukündigen und durchzuführen. Zur Ankündigung eignet sich 
sicherlich ein Zitat aus dem Adveniat-Aufruf der deutschen Bischöfe. 

Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarrgemeinden vollständig bis spätestens zum ... Januar 2010 auf 
das Konto . . . (Bitte geben Sie hier die Kontoverbinduna des Adveniat-Kollektenkontos Ihres (ErzdBistums 
an mit dem Vermerk „Adveniat 2009" zu überweisen. Wir bitten um Einhaltung dieses Termins, da Adveniat 
gegenüber den Spendern zu einer zeitnahen Verwendung der Gelder verpflichtet ist. Eine pfarreiinterne 
Verwendung der Kollektengelder (z. B. für Partnerschaftsprojekte) ist nicht zulässig. Die Kirchengemeinden 
sind verpflichtet, die bei den Kollekten eingenommenen Mittel vollständig an die (Erz-)Diözesen abzuführen. 
Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es den Gemeindemitgliedern mit einem herzlichen Wort des 
Dankes bekannt gegeben werden. 

Weitere Informationen und Materialien zur Adveniat-Aktion 2009 erhalten Sie bei: 
Bischöfliche Aktion Adveniat, Gildehofstr. 2, 45127 Essen, Tel.: 0201 / 1756-208, Fax: 0201 / 1756-1 11, 
oder im lnternet unter www.adveniat.de. 


